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XlII. Gesetzgebungsperiode 

RE PUBlI KOSTERREICH 
B U N DE SM I N I STER rUM 

FOR LANDESVERTEIDIGUNG 

Zahl 15. 872-PräsB/rfl 
Erholutigs- bzw. Urlaubsmöglichkeiten 
für Bedienstete des Bundes bzw. eines 
Bundesbetriebes; 
Anfrage der Abgeordneten Dr. LEITNER, 
Dr. GASPERSCHITZ J Of<'ENßÖCK, Dr. KÖNIG.1 
w~STREICHER an den Bundesminister für 
Landesverteldigung, Nr. 112/J 

An die 
Kanzlei des Präsidenten 
des Nationalrates 
Parlament 
lO.LO 'vI i e n 

/j4/~ jA.S. 

211.-1'12 6. J, 
Präs. am .. __ .!:.!.~_.:Jg72 

In Beantwortung der in der Sitzung des National­

rates am 15. Dezember 1971 seitens der Abgeordneten 
Dr. LEITNER und Genossen überreichten, an mich gerich­

teten Anfrage Nr .. 112/J- beehre i eh mich folgendes mi t­

zuteilen: 

Zu 1: ---
Im Wirkungsbereich des Bundesministeriums für Landes­
verteidigung stehen folgende Ausbildungsstätten bzw. 

Lager während der ausbildungsfreien Zeit für Erholungs­
bzw. Urlaubszwecke den Bediensteten des Ressorts sowie 

deren nächsten Angehörigen zur Verfügung: 

.a) Ausbildungsheim I SELSBERG , Kärnten; 
b) Land'l-vehrlager FELBERTAL, Salzburgj 

c) Lager KALTWASSER,Steiermark; 
d) Truppenübungsplatz ALLENTSTEIG, Niederösterreichj 

e) TruppenUbungsplatz BRUCKNEUDORF, Burgenlandj 
f)Truppenübungsplatz DACHSTEIN/OBERFELD, Oberösterreich; 

g) Truppenübungsplatz SEETALER ALPE, Steiermark; 

b) Truppenübungsplatz \'lAT'I'E11ER LIZUIv1,Tirol. 
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Zu 2; 

Sämtliche angefüllrten Einrichtungen stehen im Eig~ntum 

des Bundes. 

Da die genarmt~n Einrichtungen~ Nie berei ts erwähnt J 

jeVl8ils nur ln dem 1'llaße für Erbolung::5zwecke von Bedien-

.. steten :'3or,vie deren Angehörigen genutzt ('[erden kähnen, als sie 

hiefür im }Hnblick ai.:tf die m:Ll:L t~irj_sGhen Ausbildungs­

erfordernisse zur Vcr'fU.gtmg stehen J schwanlet die ,(.ahl 

der Personen, die pro Jahr die Möglichkeit eines be­

günstj.gten UrlEl.ubsaufenthal tes wah:cnehmen, zt'lischen 

1500 und 2000 Personen. 

Vlährend deI' fUr E:cholungszw8cke zu.r Veö:>fügung stehenden 

Z,,;i t b=:,träßt dIe Auslastung der' fUr elie Unte:r'brir.tf?;l.mg 

der Bediensteten sowie ihrer Angehörigen in Betracht 

kommend.en Häum11chkeitcn nahezu lOO.Prozent. 

Nein. 

Zu 6: 

. Die erwilllnten Einrichtung~n stehen allen Bediensteten 

des.Ressorts sowie deren nächsten Anseh6rigen nach 

Maßgabe der jeweils vorhandenen Plätze fUr einen 

begUIlstigten Urlauosaufenthal t zur 'lerfügung. 

Zu '7: . __ ._'-
. Ressortfrernde BUJldesbedienstete finden in den ge­

nannten Einrichtungen keine Aufnahme. 
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